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Teilnahmekosten
Tagessatz: 900 €
zzgl. 7% MwSt. plus Reisekosten
max. 20 Personen - mehr Teilnehmer nach Absprache

Struktur:
ein Tag vor Ort

Information:
Dr. Jürgen Pelzer
0911 9354-417
pelzer@diakonie-bayern.de

Organisation:
Stephanie Königer
Sachbearbeitung
0911 9354 411
koeniger@diakonie-bayern.de

photo by jose´alejandro aus unplash

Interkulturelle
Kompetenz in der
sozialen Arbeit -
Workshop

Inhouse-
Angebot



 bilden ● entwickeln ● beraten 

Anmeldung 

Online-Anmeldung: www.diakoniekolleg.de 
 

……………………………………………………….……… 
Name   Vorname 

……………………………………………………............... 
Funktion 

………………………………………………………………. 
Dienststelle/Einrichtung/Rechtsträger 

………………………………………………………………. 
Straße 

………………………………………………………………. 
PLZ, Ort 

………………………………………………………………. 
Telefon   Fax 

………………………………………………………………. 
E-Mail 

………………………………………………………………. 
E-Mail (privat) 

� Tagesgast � Übernachtungsgast

Rechnung an: 

� Dienststelle � Privatadresse

� Es gelten die AGB des Diakonie.Kolleg. Bayern: 
www.diakoniekolleg.de/agb

 (Datum, Unterschrift, Stempel) 

Privatadresse für Rechnung: 

Situation:
Menschen unterschiedlicher Herkunft und Sozialisa-
tion sind Zielgruppe in nahezu allen Arbeitsbe-rei-
chen von Diakonie und Kirche. Diese bringen bio-
grafische Erfahrungen, Wertevorstellungen, Sitten
und Mentalitäten mit, die mit unseren eigenen nicht
immer übereinstimmen.
In der Begegnung mit Menschen mit internationalen
Wurzeln ist es häufig schwer genau zu definieren,
welches Verhalten man kulturspezifisch einordnen
kann und welches zum Beispiel auf das Alter, das
Geschlecht oder lediglich auf den spezifischen Cha-
rakter des/der Einzelnen zurückzuführen ist.
Welche Kommunikations- und Handlungsempfeh-
lungen daraus ableitbar sind, können wir besser
feststellen, wenn wir die eigenen und die fremdkul-
turellen Denk- und Handlungsmotive entziffern und
verstehen können.

 

Inhalt:
Kulturelle Hintergründe der Klientinnen und Kli-
enten aus Afghanistan, Syrien, Irak, Soma-lia,
Eritrea etc.
Kultursensible Kommunikations- und Hand-
lungsempfehlungen zu Themen wie Religion,
Nähe/Distanz, Frauen/-Männerbild, Werte, Um-
gang mit Konflikten etc.
Differenzieren zwischen normalem und kultur-
bedingtem Verhalten
Vermittlung der Entwicklungsstufen interkultu-
reller Sensibilität und Reflexion über die eigene
Verortung innerhalb dieses Modells
Selbstreflexion eigener Haltungen und Werte

 

Nutzen:
Sie erhalten kulturelles Hintergrundwissen zu den
Herkunftsländern der Klientinnen und Klienten, um
zwischen diesen in Bezug auf Familienstruktur,
Werte, Normen, Mentalität differenzieren zu können.
Durch eine kulturvergleichende interkulturelle Sensi-
bilisierung mit vielen praktischen Anteilen gewinnen
Sie mehr interkulturelle Handlungssicherheit für Ihre
Berufspraxis. Dadurch können Sie Ihre eigene inter-
kulturelle Kompetenz im Hinblick auf eine optimale

professionelle Beratung und Begleitung erweitern.

Methoden:
Inputs, praktische Übungen, Selbstreflexionseinhei-
ten, Arbeit an Praxis- und Kommunikationsbeispie-
len
 

Zielgruppe:
Mitarbeitende aus allen Arbeitsbereichen, die in ih-
rem Arbeitsalltag AUCH mit Menschen mit Migrati-
ons- und Fluchthintergrund zu tun haben

 

Teilnehmer*innen:
maximal 20 Personen

Referent:

Fahim Sobat
Soziologe und Kulturwissenschaftler,
Interkultureller
Trainer und Coach für Persönlich-
keitsentwicklung,
Rosenheim
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